
Jede Menge Spiele und Tore gab es beim
Läsko-Cup der Fußballer an Pfingsten
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Fachpraxis

10.07.                                                
10.00 Uhr                                                        

Deutsche und Bayerische 
Meisterschaften Inline-Alpin-

Slalom                                         
Illerberg Heusteige                       

(Illerzeller Weg)

16.07.
        17.00 Uhr

Testspiel 
SG Vöhringen-Illerzell –                            

SV Baltringen

1.08. - 5.08.                                              
jeweils 10.00 Uhr                                                           

Jugend-Tennis-Camp

15.08. -19.08.                                                
jeweils 10.00 Uhr                                                           

Jugend-Tennis-Camp
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Fax 0731 97003-6500

www.nachbarschaftsbank.de

www.vrnu.de
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Was ist los im 

Sportpark!

p Handball

Montag, 11. Juli                                             

Testspiel F1 – Schnaitheim                   20.30 Uhr

Donnerstag, 21. Juli                                             

Testspiel F1 – TV Gundelfingen            19.00 Uhr

Montag, 25. Juli                                             

Testspiel F1 –SG Burlafingen/Ulm        20.30 Uhr

Montag, 1. August                                               

Testspiel F1 –TSV Niederraunau           20.30 Uhr

p Fußball

Samstag, 16. Juli

Testspiel SG Vöhr.-Illerz. – SV Baltring. 17.00 Uhr

p Tennis

Montag, 1. August bis Freitag, 5. August 

Jugend-Tennis-Camp                jeweils 10.00 Uhr

Montag, 15. August, bis Freitag, 19. August 

Jugend-Tennis-Camp                jeweils 10.00 Uhr
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Sommerferien der 

Sportpark-Gaststätte

Die Sommerferien stehen vor der Tür und 

somit auch die Ferien der Mitarbeiter in der 

Sportpark-Gaststätte. Sie bleibt deshalb 

vom Montag, 1. August, bis einschließlich 

zum Montag, 5. September, geschlossen. 

Ab Dienstag, 6. September, ist die Gast-

stätte wieder geöffnet und die Mitarbeiter 

sind wieder wie gewohnt für ihre Gäste da. 

Redaktion                                                 
Silvia Koch übernimmt das Ruder von Christoph       
Koßbiehl – Ein gelungenes Sportpark-Sommerfest

Der SC Vöhringen hat eine neue 
Vereinsführung. Wie berichtet, hat die 
bisherige Vorstandschaft nach vielen 
Jahren und Jahrzehnten ehrenamt-
licher Arbeit bei der außerordent-
lichen Jahreshauptversammlung im 
vergangenen Oktober erklärt, dass sie 
zur Wiederwahl nicht mehr antreten 
will. Nun hat Vorsitzender Christoph 
Koßbiehl mit seinen Stellvertreterin-
nen und Stellvertretern Lisa Oelling-
rath (Schatzmeisterin), Renate Koß-
biehl, Klaus Bergmann, Oliver Heiner-
mann und Wolfgang Wirth wortwört-
lich den Schlüssel für den Sportpark 
an das neue Team mit der Vorsitzen-
den Silvia Koch und den Stellvertretern 
Stefan Briegel (Schatzmeister), Norbert 
Gottner, Sebastian Klein und Stellver-
treterin Christin Stepanski übergeben. 

 Einstimmig wählten die Mitglieder die 
43-jährige Silvia Koch wie das gesamte 
Team bei der Jahreshauptversammlung am 
1. Juli. Die neue Vorsitzende ist vielen im 
Verein bekannt. Sie ist seit 20 Jahren 
Mitglied im SCV und kommt ursprünglich 
aus der Abteilung Kegeln, wo sie schon 
einige Jahre Abteilungsleiterin war. Seit 
Jahren ist sie auch schon bei den Spring-
mäusen aktiv und im Verwaltungsausschuss 
des Hauptvereins. Sie war die treibende 
Kraft, die unter anderem in vielen Ge-
sprächen die nun gewählten Führungs-
mitglieder gewinnen konnte. „Als ich mich 
hier vor 21 Jahren niederließ, kannte ich 
niemanden. Das hat sich durch den SC 
Vöhringen gründlich geändert“, sagte sie 
zu ihren Beweggründen. „Ich habe ge-

dacht, wenn ich mit den Menschen ins 
Gespräch gehe, muss doch etwas ent-
stehen. Und es ist etwas entstanden.“ Es 
gehe nicht nur um den Fortbestand der 
einzelnen Abteilungen, sondern „wir haben 
auch Verantwortung als Arbeitgeber“. In 
der nächsten Ausgabe des SCVaktuell wird 
Silvia Koch in einem Grußwort sich mit 
ihrem Team und ihre Vorhaben für die 
Zukunft des SCV näher vorstellen.

 Silvia Koch

 Vor der Wahl, die Bürgermeister Michael 
Neher als Leiter des Wahlausschusses 
souverän und zügig über die Bühne brach-
te, gab es noch eine emotionale letzte Rede 
von Christoph Koßbiehl über die zahlrei-
chen Tätigkeiten in den vergangenen Mo-
naten und Jahren. Zum Abschluss erhoben 
sich die Versammelten im vollen Neben-
raum der Sportpark-Gaststätte und spen-
deten minutenlang stehend Applaus. 
 Corona hat unter anderem die Auswir-
kung auf den größten Verein der Stadt, dass 
die Mitgliederzahl erstmals seit vielen Jah-
ren wieder unter 3000er Marke gerutscht 

Bürgermeister Neher mit der neuen Vorstandschaft: Norbert Gottner, Sebastian Klein, Silvia Koch, Stefan Briegel und 
Christin Stepansky (von links)
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ist. „Wir sind wieder in der Aufwärtsphase, 
sind schon wieder nah dran an den 3000“, 
sagte der scheidende Vorsitzende. „Aber 
die Aufholjagd ist zäh und eine gewisse 
Delle wird uns bleiben.“ Das Angebot des 
Staates für einen verbilligten Mitglieds-
beitrag über einen gewissen Zeitraum habe 
bei Neuzugängen wenig Effekt gehabt. Viel 
wichtiger sei die Zusammenarbeit mit 
Schulen und Kindergärten.
 Über zahlreiche Projekte, die ange-
stoßen und umgesetzt wurden, wurde im 
SCVaktuell schon berichtet. Unter anderem 
wurde die Beschallungsanlage in der 
Sportparkhalle erneuert für 7000 Euro und 
die Stadt hat das Flachdach saniert, wofür 
der SCV anteilig für seine Gebäudeflächen 
30 000 Euro zahlen muss. „Ein finanzieller 
Brocken“, weshalb der Verein das Angebot 
der Stadt für eine Ratenzahlung gerne 
angenommen hat. Auch hat der Verein 
beschlossen, alle ukrainische Kinder 
kostenfrei am Sportbetrieb teilnehmen zu 
lassen.
 Ein Beispiel, wie Energiewende – zumin-
dest zügig – nicht funktionieren kann, hatte 
Koßbiehl auch. Die Beleuchtungsanlage im 
Sportpark-Außenbereich soll komplett auf 
LED umgestellt werden mit einem Kosten-
volumen von 110 000 Euro. Die Zuschüsse 
vom Bayerischen Landessportverband und 
andere sind schon längst bewilligt und „wir 
hätten schon längst gebaut, wenn die 
Bundeszuschüsse bewilligt wären. Wir 
dürfen nicht bauen ohne Genehmigungs-
bescheid.“ Bei der letzten Nachfrage vor 
dreieinhalb Monaten habe es geheißen, es 
seien noch nicht alle Daten eingearbeitet 
worden und man solle von weiteren Nach-
fragen absehen, man melde sich dann…
 Dennoch sei der Sportpark energie-
technisch mit zahlreichen Maßnahmen auf 
einen neuen Stand gebracht worden, noch 
bevor die Kosten jetzt so explodiert seien, 

habe man das in Angriff genommen. Nun 
könne jeder einzelne Nutzer dazu bei-
tragen, beispielsweise, wenn man beim 
Duschen auf extra lange Sausen verzichte. 
Vermehrt Vandalismus sei im Sportpark in 
vergangener Zeit vorgekommen, der aber 
auch konsequent bei der Polizei angezeigt 
werde.
 Seit 40 Jahren ist Koßbiehl im Verein 
ehrenamtlich tätig, 18 Jahre im Vorstand, 
davon zehn als Vorsitzender. Es sei viel 
Verantwortung, gebe aber auch Freude 
beim Gelingen von Projekten. Verein be-
deute Geben und Nehmen. Er habe als 
Sportler viel Geben erfahren, um seinen 
Sport ausüben zu können. Aber jetzt sei er 
der Meinung: „Wir beide sind quitt.“
 Schatzmeisterin Lisa Oellingrath wies 
auf einen Haushalt, in dem unter anderem 
25 000 Euro an Darlehen getilgt wurden 
und der Kassenbestand um 100 000 Euro 
gestiegen ist – Geld, das aber für an-
stehende Aufgaben noch benötigt werde. 
So müsse unter anderem in die Technik in 
der Geschäftsstelle investiert werden und 
ein Kleinbus für Fahrten der Sportler ange-
schafft werden.

 Die Sportlerehrung nahm noch Chris-
toph Koßbiehl vor. Ausgezeichnet wurde 

60 Jahre

30 Jahre "Abenteuer der besonderen Art"
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wieder einmal Jo Stolte, der Skifahrer hat in 
der Masterklasse auf Landes- und Bundes-
ebene erneut Titel und Podestplätze einge-

fahren. Er wurde Bayerischer Meister im 
Riesenslalom, Deutscher Vizemeister im 
Slalom, Riesenslalom und Super G.

Fliesen

Putze

Estrich

Naturstein

Trockenbau

Pfälzer Straße 19       Tel.  (0 73 06) 64 30
89269 Vöhringen      Fax. (0 73 06) 64 58
www.hinterkopf-fliesen.de

hinterkopf

Fliesenfachgeschäft
Beratung • Verkauf • Ausführung

•

25 Jahre

40 Jahre

50 Jahre



144. Ausgabe Juli 2022 I 7

 Die Ehrungen langjähriger und verdien-
ter Mitglieder nahm dann schon die neue 
Vorstandschaft vor. Viele davon haben sich 
in dieser langen Zeit auch ehrenamtlich in 
ihren jeweiligen Abteilungen und im Haupt-
verein eingebracht, machen es zum Teil 
immer noch. Silvia Koch behielt die von 
Christoph Koßbiehl eingeführte Tradition 
bei, auf bedeutende Sportereignisse der 
jeweiligen Jahre hinzuweisen, in denen die 
Mitgliedschaft begonnen hat, beim SCV mit 
Volljährigkeit.

 Für 60 Jahre Mitgliedschaft wurden 
Harald Weitmann, Werner Weichsberger 
und  Klaus Meixner ausgezeichnet.

 Seit 50 Jahren Mitglied sind Ursula 
Andiel, Augusta Betz, Ludwig Daikeler, 
Bernhard Erdt, Alois Felkel, Gertrud 
Guderian, Gudrun Heinrich, Irmgard Köhl, 
Anna Maier, Karl-Otto Rüger, Adolf 
Schwarzbach und Katharina Stark.

 Ihre 40-jährige Mitgliedschaft feiern 
Isolde Bentele, Werner Cerny, Margit 
Egerer, Jürgen Grosser, Dieter Hertel, 
Jürgen Hinterkircher, Franz Junginger, 
Michael Kast, Anna Elisabeth Konle, 
Waltraud Konrad, Christoph Koßbiehl, Ralf 
Schumann, Aloisia Schwehr, Michael 
Seemann, Barbara Stegmann, Christa, 
Süßegger, Thomas Sydow, Hildegard Wirth, 
Rita Wirth. 
re

 Für 25-jährige Mitgliedschaft wurden 
geehrt: Karin Bacherle, Monika Eisler, 
Norbert Gottner, Roswitha Huber, Rosalie 
Jodeit, Eva Klein, Helene Lenzenhofer, Jo-
hann Mahler, Wilhelm Mössner, Gerda 
Münzenrieder, Ruth Schließer, Dieter Stiele, 
Astrid Sydow, Gerhard Thurnhofer und Sig-
run Thurnhofer. Einige Mitglieder wurden 

auch noch aus dem Vorjahr geehrt, als sie 
nicht dabei sein konnten.

Ein gelungenes Sportpark-Sommerfest

 Ein tolles Sommerfest-Wochenende Ende 
Juni hat der SCV hinter sich, einziger 
Wermutstropfen war der Regen am Freitag 
Abend. Aber auch dort hat zumindest der 
Umsatz beim Essensverkauf gestimmt und 
der Samstag zeigte einen vollen Festplatz 
mit unglaublich guter Stimmung und ge-
lösten Menschen, die sich einfach freuten, 
dass so ein Fest unter freiem Himmel wieder 
stattfinden konnte. Los ging es schon mit 
einem gelungenen städtischen Kinderfest, 
das trotz durchwachsener Wettervorhersa-
ge stattfinden konnte (siehe eigener Be-
richt). Dazu kamen zahlreiche sportliche 
Veranstaltungen von vielen Abteilungen, 
die zeigten, warum wir ein großer Sportver-
ein sind. Viele Helfer schulterten die 
Doppelbelastung von Mithelfen bei den 
Sportevents und auf dem Festplatz. Auch 
am Sonntag wurden die Angebote des 
Vereins sehr gut angenommen. Viele Ab-
teilungen berichten auf den folgenden 
Seiten darüber, an dieser Stelle und auf der 
Rückseite des Heftes ein paar Eindrücke.

(Werner Gallbronner)

Eine besondere Auszeichnung erhielten Franz Rettig und Norbert Gottner vom BLSV. Beide sind mittlerweile seit mehr als 
25 Jahren Abteilungsleiter, Rettig bei Tischtennis und Gottner bei Taekwon-Do. Und sie haben in dieser Zeit ihre 
Abteilungen enorm voran gebracht.

Holzhausbau	 -	 Zimmerei	 -	 Bedachungen
Telefon	 07303/95216-0/Fax	 95216-15
www. s c h r a p p - s a l z g e b e r . d e

Schrapp &
     Salzgeber
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Robert-Bosch-Straße 17
89269 Vöhringen
Telefon 0 73 06 / 92 44 634
thomas.wollinsky@t-online.de
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Tauben. Nur wenige Kinder haben mit-
bekommen, dass anstelle der bisherigen 
Luftballone weiße Tauben gestartet sind als 
Symbol für einen Miteinander-Geist, der 
über die Grundschul- und Kinderfestge-
meinschaft hinaus gehen soll und den 
unsere Welt so dringend braucht. Für die 
Kinder, die den Start und Flug der Tauben 
mitgekriegt haben, war es etwas ganz 
Besonderes ... 

(Michael Gessel, SCV-Jugendbeauftragter)

                                     u

Strahlende Kinderaugen beim 
Kinderfest 2022 trotz schlechter 
Wetterprognose
 Am Morgen des Vortages vom Vöhringer 
Kinderfest sah der Wetterbericht noch ganz 
erträglich aus mit 40 bis 50 Prozent Gewit-
terwahrscheinlichkeit zwischen 16 und 17 
Uhr. Konnten die Organisatoren das noch 
einigermaßen gelassen hinnehmen, ver-
schlechterte sich der Wetterbericht nachmit-
tags radikal, so dass während dem Kinder-
fest von Dauerregen auszugehen war, even-
tuell sogar mit Gewitter. Am Morgen des 
Kinderfestes brauchte es die Entscheidung, 
ob das Kinderfest stattfinden kann. Der 
Wetterbericht hatte sich deutlich gebessert, 
nun war „lediglich“ Dauerregen angesagt. 

 Der mutigen Entscheidung von Bürger-
meister Michael Neher in Abstimmung mit 
den Schulleiterinnen ist es letztlich zu ver-
danken, dass die Vöhringer Grundschulen 
nach drei Jahren Corona-bedingter Pause 
endlich wieder ein Kinderfest hatten.

 Die Schulleiterinnen wünschten, dass 
beim Kinderfest Begegnung und nicht Kon-
kurrenz im Vordergrund steht und hatten 
die Idee eines neuen Staffellaufes aus schul-
gemischten Teams. Ein Wettbewerb, wo 
eben nicht eine Schule allein gewinnt, son-
dern gleichzeitig alle Schulen. Ein Kräfte-
messen im Miteinander, wo es nicht völlig 
überhöht und einseitig um das Gewinnen 
(und Verlieren) geht. Das ist auch der ur-
sprüngliche Gedanke von Olympia. Des-
halb entwickelte Michael Gessel, SCV-Ju-
gendbeauftragter und Organisator für den 
SCV, einen olympischen Rahmen für die 
städtische Veranstaltung Kinderfest. 

 Erstmals wurde während der Eröffnung 
des Kinderfestes durch den Bürgermeister 
ein Kinderfestfeuer entzündet in Anlehnung 
an das olympische Feuer. Nach der schon 
zur Tradition gewordenen gemeinsamen 
Aufwärmaktion und dem Spieleparcours 
sollte es einen neuen Abschluss geben, der 
die olympischen Werte Miteinander, Begeg-
nung und vielleicht sogar gegenseitige Ver-
bundenheit spüren lassen sollte. Tatsächlich 
haben sich die Kinder am Ende richtig 
lautstark gefreut, was nach der langen Zeit 
der Pandemie mehr als verständlich ist und 
was die geplante olympische Abschluss-
aktion nicht durchführbar machte. Einer-
seits geht es nicht um den Plan, sondern um 
die Kinder. Andererseits hätten sich, wie im 
richtigen Leben, aus der Stille heraus 
Erlebnisräume öffnen können, mit denen 
wir nicht rechnen und die uns zutiefst im 
Innern berühren. Aber Gott sei Dank konn-
ten die Schüler/innen nach drei Jahren Pau-
se wieder ein Kinderfest in der Gemein-
schaft aller drei Grundschulen erleben und 
sich daran richtig freuen! 
 Das Geplante wird vielleicht nächstes 
Jahr nachgeholt, dann womöglich auch 
wieder mit dem Fliegen lassen von weißen 
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Handball                                                
Erfolgreiche Jugendqualifikation macht                  
Vorfreude auf die Saison 2022/2023

Erste – Landesliga

Liebe Handballfreunde,

 nach einer sehr unbefriedigenden Hand-
ball-Saison, bei der man am Schluss die 
rote Laterne in den Händen halten musste, 
fällt es erstmal schwer wieder aufzustehen 
und weiterzumachen. 

 Hält man sich aber vor Augen, wie das 
Ergebnis zustande kam, so kann man sich 
daran motivieren, dass es das Schicksal in 
der vergangenen Spielzeit nicht gut mit uns 
meinte. So musste die Mannschaft den sehr 
schmerzhaften Ausfall von Valentin Istoc 
verkraften. Außerdem bereitete uns die Co-
rona-Pandemie immer wieder erhebliche 
Probleme, sowohl im Trainingsablauf
als auch bei den Spielen. An der Einsatz-
bereitschaft oder mangelndem Siegeswillen 
unseres Teams lag es jedenfalls nicht.
Und so heißt es nun „Mund abwischen, 
aufstehen und weiterkämpfen“.

 Mancher Fan, der jetzt in der spielfreien 
Zeit nicht mehr weiß, was er am Samstag-
abend tun soll, linst vielleicht schon vor-
sichtig in Richtung Saison 2022/23, die der 
SCV in der Landesliga bestreiten wird. Es 
stehen nun die Mannschaften fest, mit 
denen wir es in der nächsten Spielzeit zu tun 
haben werden. 

 Wer die vergangene Runde mitverfolgt 
hat, der wird es sicherlich schon wissen, 
dass den TV Gerhausen 1900 das gleiche 
Schicksal wie uns ereilt hat. Das Team stand 
am letzten Spieltag auf Platz 11 als Abstei-
ger in die Landesliga fest. So bleibt uns zu-
mindest ein Bekannter kommendes Jahr 
erhalten, denn der TV Altenstadt, ebenfalls 
in die Landesliga abgestiegen, wird in einer 
anderen Staffel auf Punktejagd gehen. 

 Ein weiterer Gegner wird die HSG Bar-
gau/Bettringen sein, die ihr Saisonziel, im 
vorderen Tabellendrittel der letztjährigen 
Landesliga mitspielen zu wollen, durch Platz 
2 mehr als erfüllt hat. Entsprechend moti-
viert wird dieses Team in die neue Saison 
starten. Die SG Hofen/Hüttlingen, die SG 
Herbrechtingen/Bolheim sowie die TSG 
Söflingen 2 laufen erneut in unserer zu-
künftigen Spielklasse auf. Spannende Duel-
le darf man sich sicher gegen die Mann-
schaften aus Biberach und Bad Saulgau
erhoffen; mit beiden lieferte sich der SC 
Vöhringen schon etliche Derbys. 

 Bei der MTG Wangen 2 können Vöh-
ringer Fans, die das SCV-Team auch ins 
Allgäu begleiten, kommende Spielzeit prü-
fen, ob die „Hölle Süd“ ihre Reserve eben-
falls so lautstark unterstützt wie die erste 
Mannschaft, und entsprechend Paroli bie-
ten.

 Aus der Bezirksliga Bodensee-Donau ist 
der SC Lehr aufgestiegen. Die Saison ver-
spricht also interessante Begegnungen, die 
die Sportparkhalle im Herbst wieder mit
Leben füllen werden. Bis dahin gibt es – für 
ganz Ungeduldige – bestimmt das ein oder 
andere Freundschafts- oder Testspiel.
(Andreas Heinrich)

Jugend

Am Sportpark-Sommerfest Wochen-
ende, 25. und 26. Juni, endete für die 
letzten Jugendteams die lange Quali-
fikationsrunde – Start war bereits das 
erste Wochenende im Mai.

 Gleich in drei Runden mussten sich unse-
re Jungs der mB-Jugend für die Bayernliga 
qualifizieren. Dies gelang ihnen souverän 
mit sechs Siegen und nur einer Niederlage 
und so spielen sie in der kommenden Sai-
son mit den zehn besten Mannschaften 
Bayerns.

 Ähnlich gut gelang der mD-Jugend die 
Qualifikation für die Bezirksoberliga, der 
höchsten Spielklasse in dieser Altersklasse. 

 Die wA-Jugend musste sich in der ersten 
Quali-Runde im letzten Spiel geschlagen 
geben und verpasste so den Sprung in die 
Bayernliga-Quali. So ging es weiter in die 
zweite Runde Landesliga-Quali, die sie sich 
dann, zuhause im Sportpark, mit zwei 
Siegen sicherte.

 Bereits in der zweiten ÜBOL-Qualirunde 
konnte sich die mC-Jugend mit einem 
Turniersieg ihren Platz in der Bezirksober-
liga sichern.

 Die wC- und die wB-Jugend starteten in 
der ersten Runde in der ÜBOL, während die 
wC sich im letzten Spiel mit einem Sieg den 
Einzug in die nächste Quali-Runde sicherte, 
musste sich die wB-Jugend geschlagen 
geben und startet in der Bezirksliga. Leider 
gelang es den Mädchen der wC-Jugend in 
der letzten Runde nicht sich gegen die 
körperlich überlegenen Gegner durch-zu-
setzen und so starten auch sie in der Be-
zirksliga.

 Gratulation an alle Mannschaften und 
eine erfolgreich Saison 2022/2023.

So spielen unsere Mannschaften in der 
kommenden Saison:

mA-Jugend – übergeordnete Bezirksliga
mB-Jugend – Bayernliga
mC-Jugend –  übergeordnete 

Bezirksoberliga
mD-Jugend – Bezirksoberliga
wA-Jugend  – Landesliga
wB-Jugend – übergeordnete Bezirksliga
wC-Jugend – übergeordnete Bezirksliga

 Zusätzlich haben wir noch zwei ge-
mischte E-Jugend Mannschaften und eine 
gemischte F-Jugend gemeldet.

 Wir freuen uns auf die Saison 2022/ 
2023 – die vermutlich Mitte September 
startet!

(Petra Staigmüller)

Weibliche A-Jugend

Landesliga, Landesliga hey hey!!

 Das Sportparksommerfest-Wochenende 
nimmt mit der Qualifikation in die Landes-
liga für die wA-Jugend ein glückliches und 
erfolgreiches Ende.

 Ganz so leicht wie in der erste Quali-
runde ist es der wA-Jugend jedoch nicht 
gefallen, die entscheidenden Punkte am 26. 
Juni  im Sportpark zu behalten – es ist doch 
einiges passiert in dieser langen Zwischen-
zeit:
 Neben Emi und Alina (beide Bänderris-
se) verletzte sich leider Annika in der ersten 
Qualirunde am Knie und auch Alessia hat 
Schmerzen im Fuß. Alessia konnte leider 
nur anfeuernd auf der Bank unterstützen, 
Emi, Alina und Annika spielten nach ein bis 
zwei Trainingseinheiten wieder mehr oder 
weniger schmerzfrei mit. Zudem ist mit Lina 
unsere Spielmacherin ausgefallen! An die-
ser Stelle allen weiterhin eine gute Besse-
rung, kommt wieder gut und schnell auf die 
Beine! Glücklicherweise konnten wir auf 
zwei neue, aber altbekannte Spielerinnen 
zurückgreifen – Trainerin Alicia zog sich ge-
nauso wie Elena das SCV-A-Jugend Trikot 
an. Danke euch zwei für euren Einsatz! 
Danke auch an Korbi, der mich deshalb 
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auf der Bank nochmal unterstützt hat!

 Die geringe Trainingsbeteiligung, einer-
seits durch die Spielerausfälle aufgrund der 
Verletzungen, anderseits durch Prüfungen 
und Pfingstferien, führte zum verbesse-
rungswürdigen Zusammenspiel, das sich 
vor allem im ersten Spiel deutlich bemerk-
bar machte. 
 Mit dem ersten Gegner Burlafingen wur-
de die entscheidende Qualirunde mit einem 
Derby eingeläutet und dies war auch 
wirklich „Gesetz“ – spannender konnte man 
es wohl nicht mehr machen! Viele tech-
nische Fehler und eine ungewohnt unsi-
chere Abwehr waren die größten Probleme 
auf Vöhringer Seite. Positiv zu erwähnen ist 
auf jeden Fall die Torhüterleistung und der 
Zug zum Tor, was dann einige Zwei-Mi-
nuten-Strafen der Gegner und Siebenmeter 
zur Folge hatte. Keine Mannschaft konnte 
sich so richtig absetzten und doch konnte 
man das Spiel noch 50 langen Minuten mit 
18:17 (Halbzeit: 10:9 ) für sich entscheiden.
 Leider war man damit jedoch nicht sicher 
in der Landesliga – Burlafingen hatte das 
zweite Spiel gewonnen und so musste noch 
ein Sieg her oder das Torverhältnis wäre 
entscheidend geworden. 
 Glücklicherweise verlief dieses Spiel 
etwas entspannter und man konnte immer 
mit einem gewissen Vorsprung agieren. 
Wichtig war, die letzten Ressourcen an 
diesem heißen und langen Tag zu aktivieren 
und die Landesliga sicher zu erspielen. Die 
nicht optimale Absprache in der Abwehr 
und die nachlassende Laufbereitschaft 
(Konter, zweite Welle) waren sicherlich der 
Vorbereitung sowie dem langen sportlichen 
Tag geschuldet – die zwei Punkte sind mit 
dem Endstand  von 16:11  (Halbzeit: 12:3) 
im Sportpark geblieben und so konnte die 
wA-Jugend ihre Landesligaqualifikation 
feiern, nachdem sich die mB-Jugend mit 
beeindruckender Leistung von Spielern, 
Trainer und Publikum für die Bayernliga 
qualifiziert hat  – herzliche Gratulation auch 
an euch an dieser Stelle!
 Danke an alle, die uns fleißig angefeuert 
haben und die am Sportparkfest und der 
Quali geholfen haben!

 Die A-Jugend wird nach einer kurzen 
Pause in die Vorbereitung für die Saison 
22/23 starten. Es gibt viel zu tun, aber wir 
sind uns sicher, eine gute Saison spielen zu 
können und freuen uns auf die Saison mit 

dem sicherlich ein oder anderen hart 
umkämpften Derby! Hoffentlich kann die 
kommende Saison wieder ganz normal 
ausgetragen werden...

(Tina Hieber)

Bayernliga-Qualifikation der 
männlichen B-Jugend

Mit 14:2 Punkten und einem Torver-
hältnis von 164/108 Toren sichert sich 
die mB Jugend das Ticket zur Bayern-
liga, dem Kräftemessen der zehn 
besten Teams aus Bayern…

 Begonnen hat unsere Mission mit dem 
ersten Turnier in Anzing. Dort haben wir 
gegen die Teams des HC Forchheim 22:8, 
des TSV Herrsching 19:13 und Gastgebers 
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SV Anzing mit 23:11 gewonnen. 
 Ein wichtiger Schritt auf unserer Mission. 
Erstmals standen an diesem Wochenende 
alle Spieler zur Verfügung.

 Beim zweiten Turnier waren wir zu Gast 
bei den Nachbarn aus Günzburg. Ein 
23:18-Erfolg gegen die Hausherren und 
anschließend ein 29:16-Sieg gegen die 
HSG Gröbenzell-Olching waren erneut 
eine perfekt ausgeführte Aufgabe der 
Mannchaft.

 Zwei Turniere, zweimal ungeschlagen 
Platz 1, jetzt war cool bleiben angesagt... 
Jedes Training, jedes Spiel bringt einen 
weiter. So trainierten wir fokussiert, diszi-
pliniert weiter. Dann kam es so, wie wir es 
uns gewünscht haben. Das letzte Turnier 
daheim, im Sportpark. Wie wunderbar.
 In unserem Sportpark herrschen ganz 
besondere Regeln für Spieler und auch 
Fans. Ich zögerte nicht lange Kontakte 
aufzunehmen. Mit dem Fanclub Locos, die 
schon mich als Spieler früher angefeuert 
haben, mit den aktiven Teams (mit deren 
Trainern ich im aktiven Austausch bin) wie 
auch mit unseren Cheerleadern. Alle waren 
on Fire, alle waren in der Halle. Es war 
angerichtet zum Finale im Sportpark.

 Alois Heinrich übernahm gekonnt wie 
bei den Aktiven das Amt des Hallen-
sprechers. Eine wahnsinnige Atmosphäre 
für meine Jungs. Sie saugten die Stimmung 
auf und besiegten im Derby den TSV 
Niederraunau mit 20:14 Toren.
 Das zweite wichtige Spiel gegen den TV 
Marktsteft aus Unterfranken konnten wir 
18:9 für uns entscheiden. Dies bedeutete 
schon den Einzug in die Bayernliga der 
männlichen B-Jugend des SCV, denn die 
beiden ersten Mannschaften dieser Vierer-
gruppe qualifizierten sich. 

 Im letzten Spiel stand dann Rimpar als 
Gegner auf der Matte. Für mich eines der 
besten Teams in Bayern. Die Kräfte haben 
nicht gereicht diesem Team über die 
gesamte Distanz Paroli zu bieten. Wir haben 
gekämpft wie Vöhringer und alles gegeben, 
es reichte zu einer 10:19-Niederlage gegen 
ein Top-Team...
 Was meine Jungs an diesem Tag im 
Sportpark erleben durften, ist außerge-
wöhnlich für eine B-Jugend. Die Halle war 
voll, die Stimmung und Fans mega. Man 
kann es Rekordkulisse für ein Turnier von B-
Jugend-Mannschaften nennen.
 Das alles haben sich diese Jungs ver-
dient. Das alles ist der SC Vöhringen. Das 
alles ist für mich als ehemaliger Spieler 
nahezu unfassbar. Da sitze ich mit meinem 
langjährigen Mitspieler und Freund Tobias 
Owegeser als Trainer auf der Bank und es 
ist so wie früher.
 Tobias ist maßgeblich mit am Erfolg 
beteiligt, war er doch einige Wochen mit 
dabei im Training mit mir und den Jungs. Er 

ist einer der besten Abwehrspieler, die es je 
im Umkreis gegeben hat, er ist als Trainer 
dabei. Dabei zu sein bedeutet bei uns nicht 
Halbgas sondern Vollgas. 
 Unser Ziel haben wir eindrucksvoll er-
reicht. Die vergangenen beiden Spielzeiten 
wurden wir in die Bayernliga aufgrund 
Corona durch Leistungen am grünen Tisch 
zugeteilt.
 Dieses Mal konnten wir sportlich zeigen, 
dass wir ein Recht haben, eine der zehn 
besten Mannschaften in Bayern zu sein.
 Seit der D-Jugend habe ich diese Jungs 
als Team zu betreuen, seitdem bekommen 
die Jungs unsere Attribute von früher mit auf 
den Weg. Wir sind Teil des SC Vöhringen 
Handball. 
 Wir waren bei außergewöhnlichen Tur-
nieren in Schweden und in Italien. Jetzt sind 
wir unter den Top 10 aus Bayern. Ich bin 
unfassbar stolz auf meine Jungs, meinen 
Trainer Tobias, die Eltern der Spieler und 
unseren Verein.
#rotweisssinddiefarbendernation
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Ziel erreicht
Coach Kevin

Qualirunde der weiblichen C-Jugend
 Am Samstag des Sportpark-Sommer-
fests  stand für die weibliche C-Jugend aus 
Vöhringen das Turnier zur Qualifikation in 
die Bezirksoberliga auf dem Programm. Zu 
Gast in der Hermann-Luib-Halle waren die 
Teams aus Waltenhofen und Wessling. Im 
ersten Spiel gegen Waltenhofen zeigten die 
Mädels tollen Handball mit teilweise schö-
nen Kombinationen. 
 Die gegnerischen Mädels hatten gute 
Spielerinnen in ihren Reihen, diese nutzen 
gekonnt die Tatsache der in dieser Jugend 
geforderten offenen Deckung aus und 
zeigten ihre Stärke im eins-gegen-eins 
Duell. Dieses Spiel verloren die Mädels mit 
13:32, gaben sich jedoch nie auf und 
kämpften bis zum Ende.
 Das zweite Spiel an diesem Tag in der 
durchaus heißen Halle mit wenig Sauer-
stoff war gegen Wessling. Körperlich weit 
überlegen und mit zahlreichen Auswech-
selspielerinnen konnten wir dort nicht mit-
halten. Mit 12:27 mussten wir uns geschla-
gen geben.
 Erfreulich ist der Zuwachs der wC. Etliche 
neue Spielerinnen sind seit einiger Zeit jetzt 
dabei. Das Team hat sich unter der Regie 
des engagierten Trainer Stefan Albrecht 
enorm entwickelt. Nahezu jede Spielerin 

hat individuelle Fortschritte gemacht. Die 
Mädels sind ein absolut toller Haufen, die 
mit jeder Menge Spaß und Eifer am Spiel 
und Training mit dabei sind. 
Immer weiter…..

(Kevin Betz)                                      

Traditionelles Handball Duranand 
Turnier
 Im Rahmen des Sportpark Sommerfestes 
bestritten die Vöhringer Handballer am 
25.6.2022 das traditionelle Duranand Tur-
nier. 
 Fast 40 Handballer aus den Männer und 
Frauen sowie A- und B-Jugend Mannschaf-
ten spielten in bunt gemischten Mannschaf-
ten auf dem Rasenplatz an der Brandstraße 
gegeneinander.
 Bei fast 30 °C standen der Spaß und das 
gesellige Miteinander im Mittelpunkt und 
die zahlreichen Zuschauer nutzen den 
natürlichen Schatten der Bäume rund um 
das Spielfeld. 
 Hervorzuheben ist die sehr gute Organi-
sation des Turniers durch die Mannschaften 
selbst, die das gelungene Turnier bei Spei-
sen und Getränken am Festplatz des Sport-
park Sommerfest ausklingen ließen.

      u

Wielandstraße 4
89269 Vöhringen
Tel.: 07306/8099 Sa geschlossen

Werden Sie Mitglied im

Förderverein des Sportclub 

Vöhringen 1893 e.V.  

Unterstützen Sie durch Ihre Mitgliedschaft 

die Jugendarbeit im SC Vöhringen. 

Weitere Informationen bei Werner Zanker                                               

Telefon: 0 73 06 / 31 629                         

E-Mail: werner.zanker@gmx.de
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Fußball                                                
Die letzten Saisonspiele – Der Läsko-Cup an        
Pfingsten ist ein voller Erfolg

Trikotsponsoring M-Net
 
 Danke an das M-Net Team für das neue 
Trikot! Das Trikot wurde mit einem Aus-
wärtssieg im letzten Saisonspiel erfolgreich 
eingeweiht.

Verdienter Heimsieg gegen den 
TSV Buch
 Bei sommerlichen Temperaturen sahen 
die Zuschauer ein von beiden Seiten mit viel 
Einsatz und Kampf geführtes Spiel, das am 
Ende die SG mit 3:2 (2:1) für sich entschied.
Die SG begann stark, bereits nach vier 
Minuten fiel  das 1:0, als Demiri den Ball in 
den Lauf von Löbert spielte, der auf und 
davon zog, dem mitgelaufenen Peters quer 
auflegte, der dann die SG in Führung 
schoss. Doch auch die Gäste hätten in der 
8. Minute einen Treffer erzielen können, 
scheiterten mit einem Freistoß jedoch an 
Torhüter Sießegger und mit dem Nach-
schuss am Außennetz.  
 In der 14. Minute fiel aber doch der 
Ausgleich, als Buch mit einem unglücklich 
abgefälschten Ball zum 1:1 einschoss. Die 
Torraumszenen häuften sich: In der 25. Mi-
nute hätte Heß seine SG erneut in Führung 
bringen können, scheiterte aber allein vor 
dem Bucher Torwart Prestele. Zum Ende der 
ersten Halbzeit bekam Buch das Spiel 
immer besser in die Hand und war nun 
auch leicht überlegen. Die SG ließ dem 
Gegner in dieser Phase einfach zu viel Platz. 
Umso überraschender kam das 2:1 durch 
Löbert in der 45. Minute, als zunächst Peters 
mit seinem Abschluss am Torwart scheiterte, 
der Nachschuss von Löbert aber erfolgreich 
abgeschlossen werden konnte.
 Nach dem Wechsel erzielte die SG fast 
wieder ein schnelles Tor, als Löbert vom 
Anspiel weg in gute Schussposition ge-
bracht wurde, dann aber anstatt flach ab-

zuschließen wieder einmal den Ball übers 
Tor setzte. Nur eine Minute später hatte die 
SG die nächste Großchance, als Löbert 
dieses Mal am Torhüter scheiterte und der 
Nachschuss durch Mahler von einem Bu-
cher Abwehrspieler auf der Linie noch 
abgewehrt werden konnte. Es dauerte dann 
bis zur 58. Minute, ehe Buch den Aus-
gleichstreffer hätte erzielen können, jedoch 
stand auch der SG-Torhüter seinem Gegen-
über in nichts nach. Per Fußabwehr verhin-
derte er das 2:2.
 Die SG war dem dritten Treffer eigentlich 
näher als Buch dem Ausgleich, doch erneut 
führte ein Standard in der 71. Minute zum 
2:2. Nach einem hoch vor das Tor getre-
tenen Freistoß traf Buch per Kopfball. Wie-
der drohte es sich zu rächen, dass zuvor 
einige gute Tormöglichkeiten vergeben 
wurden.
 Aber die SG gab sich nicht damit zufrie-
den. Trotz teilweise sichtbarem Nachlassen 
der Kräfte kam die Antwort relativ schnell in 
der 75. Minute. Erneut lief Löbert seinem 
Gegenspieler weg und erzielte aus spitzem 
Winkel den 3:2-Führungstreffer. In der 
Schlussphase verhinderte Buchs überra-
gender Torhüter mit glänzenden Paraden 
eine noch höhere Niederlage. So blieb es 
beim knappen, aber nicht unverdienten 
Sieg der SG.

Keine Chance gegen den Meister aus 
Bellenberg
 Beim letzten Heimspiel der Saison em-
pfing die SG Vöhringen-Illerzell den frisch 
gebackenen Meister und Nachbarn aus 
Bellenberg. Die SG startete dabei stark, 
musste allerdings an diesem Tag auf ihren 
Spielertrainer Löbert verzichten. In der 19. 
Minute nutzte die SG die erste Torchance 
direkt zum 1:0-Führungstreffer. Mahler 
konnte auf der rechten Außenbahn seinem 

Gegenspieler davon ziehen, spielte dann 
quer auf den in der Mitte mitgelaufenen 
Peters, der sich freistehend die Chance nicht 
entgehen ließ und sein Team in Führung 
brachte.

 Beide Teams zeigten offensiven Fußball, 
wobei die SG jederzeit Herr der Lage war 
und wenig zuließ. In der 29. Minute hatte 
Demiri eine gute Einschussmöglichkeit, traf 
jedoch mit seinem Abschluss aus spitzem 
Winkel nur das Außennetz. Im Gegenzug 
verhinderte SG-Torhüter Sießegger aus 
kurzer Distanz eine Großchance der Bellen-
berger, die bislang alles andere als über-
legen spielten.

 In der Endphase der ersten Halbzeit er-
höhte Bellenberg den Druck, fand aber 
mehrfach in Torhüter Sießegger seinen 
Meister, der innerhalb kürzester Zeit drei 
Großchancen der Gäste glänzend parierte. 
So ging es mit einer knappen Führung in die 
Halbzeitpause.

 Den Beginn der zweiten Halbzeit ver-
schlief die SG dann total. Nur wenige Se-
kunden waren gespielt, als Bellenberg und 
seine mitgereisten Anhänger den 1:1-Aus-
gleich bejubeln konnten. Die Gäste agier-
ten nun viel aggressiver und drückten aufs 
Tempo. Trotz der bereits entschiedenen 
Meisterschaft wollte man sich offenbar kei-
ne Blöße geben. Die SG wurde nun regel-
recht in der eigenen Hälfte eingeschnürt. 
Die Folge war in der 56. Minute der 
Bellenberger Führungstreffer. Schon jetzt 
war zu befürchten, dass dies nicht der letzte 
Gegentreffer sein würde, zumal die SG sich 
taktisch nicht an die Vorgaben von Co-
Trainer Yildiz hielt. So hatten die Gäste den 
Raum und Platz, den sie benötigten, um die 
SG immer wieder ernsthaft in Gefahr zu 
bringen. Denn Bellenberg gab sich mit der 
knappen Führung keineswegs zufrieden, 
sondern spielte weiterhin mit viel Druck und 
war bestrebt, das Ergebnis noch höher zu 
gestalten.

 Dies gelang dann per Doppelschlag in 
der 73. und 75. Minute mit den Treffern zum 
1:3 und 1:4. Damit waren die Verhältnisse 
endgültig geklärt und der Meister machte 
der SG klar, dass das Derby alles andere als 
ein lockeres Spielchen zweier Nachbarn 
war. Die SG musste nun aufpassen, dass sie 
nicht total unter die Räder geriet. Trotz des 
deutlichen Rückstands kämpfte die SG mit 
aller Kraft gegen weitere Gegentreffer. In 
der 84. Minute hatte Weichsberger nach 
einem Ballverlust der Bellenberger Abwehr 
den Anschlustreffer auf dem Fuß, doch sein 
Abschluss klatschte nur gegen die Latte. 
Kurz vor dem Spielende hatte der Schütze 
zum einzigen Treffer der SG auch noch die 
Chance, das Ergebnis etwas freundlicher zu 
gestalten, als er nach Vorarbeit von Hess 
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den Ball aufgelegt bekam, drei Meter vor 
dem Tor den Ball aber nicht richtig traf. Ein 
zweiter Treffer wäre sicherlich verdient 
gewesen.
 Am Ende mus man neidlos anerkennen, 
dass die Gäste nach einer etwas schwä-
cheren ersten Hälfte zeigten, warum sie 
überlegen Meister der Kreisliga B3/Iller 
wurden und der SG keine Chance ließen.

Sieg im letzten Spiel der Saison 21/22
 Mit einem auch in dieser Höhe verdien-
ten 3:0 (1:0)-Sieg beim FV Schnürpflingen 
beendete die SG die diesjährige Saison. 
Dabei verteidigte Spielertrainer Jonas Lö-
bert mit seinen zwei Treffern auch die 
Führung in der Torschützenliste und wurde 
somit Torschützenkönig der KL B3/Iller mit 
insgesamt 19 Treffern.
 Bei hochsommerlichen Temperaturen 
wollte man die Saison mit einem Sieg been-
den. Der 6. Tabellenplatz war schon seit der 
Vorwoche sicher. Die SG begann das Spiel 
stark und setzte den Gegner meist in der 
eigenen Hälfte fest. Es fehlte aber die Fein-
abstimmung im Zuspiel.
 In der 19. Minute hatten die Hausherren 
die Führung auf dem Fuß, als deren Stürmer 
plötzlich alleine vor Torwart Sießegger auf-
tauchte, dieser aber reaktionsschnell den 
Gegentreffer verhinderte. Nur zwei Minuten 
später die selbe Situation, jedoch diesmal 
auf der anderen Seite. Peters zog seinem 
Gegner auf und davon, scheiterte aber 
ebenfalls am gut reagierenden Torhüter der 
Hausherren. In der 24. Minute hatte Löbert 
die nächste Chance, er scheiterte aber 
ebenfalls am starken Schnürpflinger Tor-
hüter, als dieser den Flachschuss von Löbert 
gerade noch mit den Fingerspitzen zur Ecke 
lenken konnte.
 In der 37. Minute ging die SG aber mit 
1:0 in Führung, als Löbert nach einem Ein-
wurf von Ihle mit einem verdeckten Dreh-
schuss an der 16m-Linie dem Torhüter kei-
ne Chance ließ, der nicht einmal mehr rea-
gieren konnte.
 Nach dem Wechsel beherrschte die SG 
den Gegner zwar nach wie vor, ohne aber 
richtig gefährlich zu werden. In der 60. 
Minute musste Torwart Sießegger erneut in 
höchster Not retten, als man plötzlich drei 
Stürmer völlig frei im Fünfmeter-Raum 
stehen ließ, diese aber den Ball nicht an 
Sießegger vorbei brachten. Das Spiel war 
zu diesem Zeitpunkt noch längst nicht 
gewonnen. In der Trinkpause gab's von Lö-
bert nochmal eine deutliche Ansage an alle, 
da er überhaupt nicht zufrieden war mit der 
Art des Spielaufbaus.
 Dies zeigte offenbar Wirkung. Denn nun 
agierte die SG plötzlich druckvoller und hielt 
den Ball besser in den eigenen Reihen. In 
der 71. Minute scheiterte Böck noch mit sei-
nem satten Schuss aus rund 20 Metern am 
Torhüter, der den Ball gerade noch über die 
Latte lenken konnte. In der 78. Minute kam 
es aber zum längst fälligen zweiten Treffer, 
als Hess die Vorarbeit auf der rechten Seite 

leistete, seinem Coach quer auflegte, der 
keine Mühe hatte, zum 2:0 einzuschießen.
 Man schielte mit einem Auge auch nach 
Wullenstetten, wo Löberts ärgster Verfolger 
in der Torjägerliste, Konstantinidis, auch auf 
der Jagd nach der Torjägerkanone war. Der 
hatte bereits einen Treffer erzielt und schoss 
kurz danach noch ein weiteres Tor. Dies 
sollte jedoch nicht reichen, um Löbert vom 
Thron zu stoßen.
 In der 83. Minute sorgte die SG für die 
endgültige Entscheidung, als Mahler mit 
einem tollen Zuspiel auf Hess diesen be-
diente, der mit einem Heber über den 
herausstürmenden Torhüter zum 3:0 traf 
und somit den Endstand herstellte.
 
Testspiele der Aktiven im Juli
Sa, 16.07., 17 Uhr
Heim (Vöhringen) vs SV Baltringen 
So, 17.07., 17 Uhr
Auswärts vs FV Ay
Sa, 23.07., 10 Uhr
Turnier beim FV Bellenberg

C-Junioren

SGM (SV Pfaffenhofen) AHP I – SGM 
Vöhringen 2:1 (0:1)
 Schade. Das vermeintliche Spitzenspiel 
der SGM Vöhringen bei der SGM (SV 
Pfaffenhofen) AHP I hat die Erwartungen 
nicht erfüllt. Aus Vöhringer Sicht ein ent-
täuschender Nachmittag. Das Spiel wurde 
1:2 verloren.
 War unsere Abwehr die beiden Spiele 
davor sattelfest, mussten wir froh sein, dass 
es nach gefühlten drei Minuten nicht schon 
2:0 für die AHP hieß. Nachlässigkeiten und 
misslungene Abstöße haben die AHP fast 
zum Toreschießen eingeladen. Diese Ner-
vosität und Ungenauigkeiten konnten leider 
über das ganze Spiel nicht ausgeräumt 
werden. So war es nicht verwunderlich, dass 
mehr Kampf als spielerische Akzente das 
Geschehen bestimmte. So auch bei der 
Führung der Vöhringer (11.). Es war keine 
zwingende Torchance, aber durch das 
Missgeschick des AHP-Torwarts war Marlon 
Schmid plötzlich frei vor dem Tor und 
schoss. Der Rettungsversuch des Torwarts 
führte nur dazu, dass er den Ball schluss-
endlich selbst über die Torlinie schob, ein 
Eigentor zum 0:1. So blieb es bis zur Halb-
zeit.
 Keine Mannschaft konnte in Halbzeit 
zwei ihre Nervosität abschütteln, denn jeder 
wusste, wer verliert, ist aus dem Titelrennen. 
Von beiden kam nichts Zwingendes. So 
auch in Minute 42, ein weiter hoher Ball von 
der AHP über die rechte Seite über unsere 
Abwehr in den Strafraum. Eigentlich keine 
Gefahr, allerdings rechnete niemand mit 
dem Luftschlag unseres Torwarts.
 So stand ein AHP-ler mittig völlig frei vor 
dem Tor und schob den Ball zum 1:1 ein. 
Diesen ungewollten Vöhringer Motivations-
schub nahm die AHP mit. Dennoch kam die 

Führung zum 2:1 nur durch einen verun-
glückten Abwehrversuch zustande (56.). 
Der Ball sprang dem Spieler irgendwie an 
den Oberarm und der Schiedsrichter pfiff 
Elfmeter. Torwart gegen Torwart zum 2:1 für 
die AHP. Dennoch hätte das Spiel in den 
letzten fünf Minuten durch drei hochkarä-
tige Chancen noch gedreht werden kön-
nen. Einmal das leere Tor nicht getroffen, 
einmal im Eins gegen Eins am Torwart 
gescheitert und einmal knapp am Pfosten 
vorbei. Schade.
(Bernd Quiel) 

Läsko-Cup 2022 

Vom 3. bis 5. Juni, beim Pfingstturnier, 
wurde beim SCV im Sportpark um den 
Läsko-Cup gespielt. 
 Es waren um die 80 Mannschaften jeder 
Altersklasse beim Turnier anwesend. Gebo-
ten wurde den Kids auch einiges rund um 
die Fußballspiele mit einer Hüpfburg und 
einer Fußball-Dartscheibe. 
 Wir durften etwa 1500 Besucher übers 
Wochenende im Sportpark begrüßen. Aus-
serdem nahmen etwa 650 Kinder am Tur-
nier teil. 
 Die Fußballer des SCV stellten circa 100 
Helfer über das ganze Wochenende, ohne 
die so etwas nicht möglich wäre. Vielen 
Dank nochmals an alle Helfer. 

Gewinner des Läsko-Cup 2022 
E-Jugend U10: TSV Neu Ulm 
E-Jugend U11: TSV Neu Ulm 
D-Jugend U12: TSV Neu Ulm 
C-Jugend: Der SC Vöhringen belegte Platz 
1 und Platz 2 
A-Jugend: SGM AHP Aufheim Holz-
schwang

 Eröffnet wurde das Turnier am Samstag 
durch unseren Bürgermeister Michael 
Neher. Danke dafür. 

Großen Dank auch an unsere 
Sponsoren: 
Läsko Lämmle Elektro GmbH (Haupt-
sponsor), GTÜ Lackner, Hotel Nobless, 
Eiscafé Cortina, Brunnen Apotheke Dr. 
Henle, Autolackiererei Kaufer Pomodoro 
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Schick, Rinker Bau, Seedwings, Getränke 
Service Röckert, Henke Robert, Fließen 
Hinterkopf, Kocaslan Hydraulic, Thomas 
Rödder Versicherung, Poolcultur, Ziegel-
werk Bellenberg, Jekl Style, Schmucker 
Sanitär, Rad Sport Liebl, Demirel Haus-
technik, Auto Technik Bertele Kevin Henkel-
mann. 

 Zudem wurden zwei unserer Trainer mit 
der WFV-Ehrennadel in Bronze ausge-
zeichnet: Mert Arslan und Mehmet Karasoy. 
Ein besonderer Dank geht auch an das 
Vorstandsteam Simon Baumann/Florian 
Heuter, Jugendleiter Florian Neuer, Turnier-
Organisator Mehmet Karasoy. 

 Im kommenden Jahr sind alle wieder 
herzlich eingeladen zum Läsko-Cup 2023.
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Erstes AH-Turnier während des 
Sportpark-Sommerfests
 Ein voller Erfolg war das erste AH-Turnier 
während des Sportpark-Sommerfestes. 
Organisator Mario Acri war mit dem Verlauf 
des Turniers und der Anzahl an Zuschauer 
mehr als zufrieden: „Wir werden das Turnier 
im nächsten Jahr sicher wieder veran-
stalten. Der Wanderpokal muss dann aber 
in Vöhringen bleiben“, so sein Fazit. 

Die Platzierungen 
Sieger: SV Beuren
2. Platz: SF Illerrieden
3. Platz: SC Vöhringen I
4. Platz: SC Vöhringen II
5. Platz: FV Illertissen
6. Platz: Türkgücü Ulm

113. Ausgabe Dezember 2019 I 15

Bau GmbH
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Leichtathletik                                                
Dreifach-Triumpf bei den Bezirksmeisterschaften                                   

Bei den schwäbischen Einzelmeister-
schaften der Aktiven und U14 in 
Aichach überzeugten Fabian Merk, 
Sigrid Balser und Lexa Meyer mit 
guten Leistungen.

 Der Vöhringer Nachwuchsathlet Fabian 
Merk ging in der Altersklasse M12 über 
75m und im Hochsprung an den Start. Im 
75m-Sprint überquerte der Vöhringer nach 
10,92 Sekunden als Erster die Ziellinie und 
holte sich damit den ersten schwäbischen 
Meistertitel in seiner Karriere. Auch im 
Hochsprung war Fabian Merk an diesem 
Tag nicht zu schlagen. Mit einer neuen 
persönlichen Bestleistung von überquerten 
1,56m sicherte der SCV-Nachwuchsathlet 
seinen zweiten Meistertitel.
 Im Diskuswerfen der Frauen zeigte Sigrid 
Balser ihre Wurfstärke. Sie warf das ein 
Kilogramm schwere Gerät auf gute 28,82m 
und holte sich damit den schwäbischen 
Meistertitel.
 Die 18-jährige Lexa Meyer ging in der

höheren Frauenklasse über 100m und 
200m an den Start. Über die 100m belegte 
sie mit 13,95 Sekunden den 13. Platz und 
über die doppelte Distanz sprintete die SCV-
Athletin mit 28,82 Sekunden auf den 
fünften Platz.

Sigrid Balser

(Eugen Buchmüller)                                 u

Fabian Merk 

 Vielen herzlichen Dank an alle Helfer 
beim Sportpark-Sommerfest! Ein beson-
derer Dank geht an Bruni und Rudl Böck für 
ihren unermüdlichen Einsatz. Ebenfalls geht 
ein besonderer Dank an unsere Platzwart-
Legende Erich Partsch. Natürlich auch ein 
großes Dankeschön an alle Aufbauer, 
Abbauer, Bierausschenker, Geschirrmobil-
Wäscher, etc...  Hier noch ein paar Impres-
sionen aus der Fußballer-Hütte.

Kontakt: 
ManfredOppold@t-online.de
Tel.: 01515 1341518

(Redaktion Fußball SCVaktuell)    u

mailto:scheffold-voehringen@gmx.de


Beim diesjährigen Sportpark-Sommer-
fest kamen die Besucher nach langer 
Pause endlich wieder in den Genuss 
der „Beschd Wuschd in Town“

 Die vielen Helferinnen und Helfer muss-
ten bei großem Andrang auf Zack sein. Sie 
schmissen mit Roten im Semmel und schar-
fen Longlinern nur so um sich, bis der Stand 
dann am Sonntagabend restlos ausverkauft 
war. 

 Neben den Erwachsenen halfen auch 
die Jungs und Mädels der Jugendmann-
schaften beim Geschirrmobil mit. Sie wu-
selten am Samstagnachmittag fleißig um-
her, um die zahlreichen Besucherinnen und 
Besucher stetig mit frischem Geschirr zu 
versorgen. 
 
Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer 
– ihr habt einen super Job gemacht! :-)

v.l. Florin, Anna und Steffi im „Wuschd Stand“

Tennis                                                          
Die Abteilung präsentiert sich auf                                   
dem Sportpark-Sommerfest
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(Nicole Herre)                        u
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 Der Vorkampf wurde am 20. und 21. 
Mai in Vöhringen im Sportpark ausgetra-
gen. Gestartet sind insgesamt 50 Mann-

Turnen                                                
Vöhringer zeigen tolle Leistungen                                 
beim Iller-Donau-Cup

Nach zwei Jahren coronabedingter 
Pause fand zum ersten Mal wieder ein 
Gerät-Wettkampf statt.
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schaften aus dem Turngau Iller-Donau (acht 
Vereine). Vöhringen alleine mit 15 Mann-
schaften, davon elf weibliche im Alter von 5 
bis 26 Jahren und vier männliche im Alter 
von 4 bis 58 Jahren.
 Insgesamt konnten
Weiblich: ein erster Platz, ein zweiter Platz 
und drei dritte Plätze
Männlich: drei erste Plätze und zwei 

zweite Plätze 
 ergattert werden.
 Die Siegerlisten können unter
www.turngau-iller-donau.de eingesehen 
werden. Vor voller Halle zeigten alle ihr 
Können trotz kurzer Vorbereitungszeit. Vöh-
ringen hat sich mit einigen vorderen Plätzen 
etabliert. Aufgrund toller Wettkampfvorbe-
reitung eine ganz und gar gelungene Ver-
anstaltung. 

http://www.scvoehringen-fussball.de
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 Der Rückkampf wird dann im Oktober 
stattfinden. Man darf heute schon gespannt 
sein, wer sich dann im Herbst für den 
Regionalentscheid qualifiziert. Vielen Dank 
für die Unterstützung der Eltern und inner-
halb des Vereines.

Vöhringer Turner/-innen starten bei 
Turn10 in Senden
 Am 10. Juli wird in Senden ein Wett-
kampf ausgerichtet, an dem das noch 
relativ junge Turn10 – Programm aus Öster-
reich ausgeschrieben ist. Dabei kann man – 
ähnlich dem Kürprogramm – Elemente aus 
einem Katalog auswählen und daraus eine 
individuelle Übung erstellen. Für einige 
Vöhringer Starterinnen wird es der erste 
Wettkampf werden, da hier auch die Kinder 
der Breitensportriege teilnehmen werden. 
Der Wettkampf dient außerdem als Vorbe-
reitung für kommende Turnfeste, an denen 
das Programm immer mehr integriert wird. 

Ausflug zur Trampolinhalle Ulm

 Nach sehr vielen Trainingseinheiten und 
einem super gelaufenen Wettkampf wurde 
es Zeit, die Turnerinnen und Turner zu 
belohnen. Am 24. Mai war es soweit: Mit 
Bus und Privat-Pkw ging es nach Ulm in die 
Trampolinhalle. Von 5 bis 58 Jahren waren 
alle dabei und hatten viel Spaß.

(Claudi Schaich und Gela Riegel)

Die Gruppe Step Aerobic bedankt sich                         
für den tollen Einsatz. Ein herzliches 
Dankeschön an:

Ein herzliches Dankeschön geht an Gisela, 
Monika, Käthe, Petra, Daniela, Gitte und 
Sabine für den schweißtreibenden Verkauf 
am Sonntag am Kaffee- und Kuchenstand. 
Einfach wunderbar, mit einem solchen su-
per Team zusammen zu verkaufen und 
Spaß zu haben.
 Und ich freue mich schon auf unsere 
gemeinsame Radtour mit der Step-Aerobic-
Gruppe am 25. Juli...

(Jenny)        

                                         u

Fromm Reisen Vöhringen
Ob individuelle Urlaubsreisen

oder Vereinsausflüge:
Reisen Sie modern und bequem.

Wir beraten Sie gerne.

Telefon: 07306 / 33 999
Telefax: 07306 / 2494

rb-voehringen@fromm-reisen.de
Silcherstraße 1 - 89269 Vöhringen

www.fromm-reisen.de

HAUSGERÄTE-
SERVICE

Kundendienst • Reparatur • Verkauf

Wir reparieren alle
Fabrikate, egal wo
gekauft - schnell und
zuverlässig!     

Elektro Prem GmbH
89269 Vöhr straße 20ingen/Memminger
T 07306/96170
www.elektro-prem.de
info@elektro-prem.de
Wir sind für Sie da:
M F 8. 0 .0 18.0 8 0-1 .00 O- R 3 -12 0/14.00- 0 SA .3 2
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Skisport                                                
Schnell auf Inlinern im Stangenwald:                        
Nikola Yousefian gewinnt Junioren-EM 

Bei den Junioren-Europameisterschaf-
ten in der Schweiz am 18. und 19. 
Juni hat Nikola Yousefian im Inline 
Alpin Riesenslalom den Europameis-
tertitel gewonnen. 

 In zwei packenden Läufen setzte sich die 
junge Sportlerin des SC Vöhringen gegen 
die starke Konkurrenz aus ganz Europa 
durch und zeigte wieder einmal ihre Klasse. 
Zudem hat Laura Neff den 13. Platz belegt 
und ihr Bruder Jonas Neff den 9. Platz.

 Nach dem Erfolg vom Samstag stand am 
Sonntag der Slalom auf dem Programm. 
Dort konnte Nikola gleich nochmal auf das 
Podest fahren und holte sich den 3. Platz im 
Slalom. Laura erreichte den 15. Platz und 
Jonas kam sogar auf einen tollen 6. Platz, 
ichen Glückwunsch.

Deutsche- und Bayerische Meister-
schaft im Inline Alpin Slalom am 10. 
Juli

 Wir laden alle ganz herzlich ein, um als 
Zuschauer und Fans das Inline Renn-Team 
des SC Vöhringen zu unterstützen. Kommt 
am Sonntag, 10. Juli, zum Illerzellerweg in 
Illerberg (Richtung Recyclinghof). Start ist 
um 10 Uhr.

Ergebnisse World Ranking Race 
Slowenien, 28. Mai
Salom:
Sinah Rogel: 4. Platz
Vanessa Rogel: 8. Platz
Nikola Yousefian: 10. Platz
Laura Neff: 17. Platz
Jonas Neff: 30. Platz
Henry Lanz: 32. Platz
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Ergebnisse Weltcup Slowenien,
29. Mai
Salom:
Sinah Rogel: 4. Platz
Nikola Yousefian: 9. Platz
Vanessa Rogel: 12. Platz
Laura Neff: 22. Platz
Jonas Neff: 28. Platz

Ergebnisse BaWü Cup Unterlenningen  
vom 12. Juni
Slalom:
Elias Prestele: 1. Platz U8 männlich 

Lena Knirsch: 3. Platz U10 weiblich
Fabian Nothers: 1. Platz U10 männlich
Jannis Knirsch: 1. Platz U12 männlich
Tim Prestele: 3. Platz U14 männlich 
Laura Neff: 1. Platz U16 weiblich 
Nikola Yousefian: 2. Platz U16 weiblich 
Jonas Neff: 1. Platz U16 männlich
Henry Lanz: 2. Platz U16 männlich 
Vanessa Rogel: 1. Platz U21 weiblich 
Sinah Rogel: 3. Platz Damen  

(Falk Teuber)                                          u

Radsport
Neue Abteilungsleitung einstimmig gewählt –         
Ausfahrt beim Sommerfest

Die Radsport-Abteilung hat ein neues 
Führungsteam. Der bisherige Abtei-
lungsleiter Harald „Max“ Schiller ist 
nicht mehr zur Wiederwahl angetre-
ten. Als neuer erster Vorsitzender wur-
de einstimmig Rouven Behr gewählt.

 Die Abteilungsleitung ergänzen Fabian 
Göbel als 2. Vorsitzender, als Schriftführer 
Andreas Starz und als Kassenwart Wolf-
gang Groner. Alle drei wurden bei der 
Abteilungsversammlung am 18. Juni eben-
falls einstimmig gewählt.
 Die Ausübung von Sport war schwierig in 
den vergangenen Jahren, doch einiges 
beeindruckendes hat sich bei den Rad-
sportlern doch getan. 2019 waren die 
Sportler der Abteilung bei verschiedenen 
Radaufenthalten in den verschiedensten 
Regionen und Gruppen-Zusammenstel-
lungen unterwegs. Heutzutage kann man 
über Strava und andere moderne Medien 
sehr gut die Touren der Sportkameraden 
nachverfolgen.
 Die Radsportabteilung belegte in der 
Bayerischen Vereinswertung der Wertungs-
kartenfahrer in der Kategorie bis 10 Wer-
tungskartenfahrern den 1. Platz und somit 
in Schwaben den ebenfalls den 1. Platz.
 Ludwig Schrapp hat wieder erfolgreich 
an der Radmarathon-Cup Deutschland-
Serie mit Auszeichnung teilgenommen. 
Ludwig bekam die silberne Auszeichnung 
vom bayerischen Radsportverband. Peter 
Wahls bekam die Auszeichnung in Gold 
und Wolfgang Groner in Bronze.
 2020 und auch 2021 war das Angebot 
an RTFs und Grand Fondos auf Grund der 
Corona-Pandemie eher überschaubar. Die 
meisten Veranstaltungen sind ausgefallen 
oder verschoben worden. Im Jahr 2021 
haben ab Juni wieder ein paar Veranstal-
tungen stattgefunden. Trotz alledem hat 
Ludwig Schrapp die Marathon-Serie des 
BDR 2021 zum wiederholten Mal erfolg-
reich abgeschlossen.

 Wolfgang Groner und Andreas Starz 
waren bei der Nova Eroica in der Toskana 
mit Gravelrädern aktiv. Charly Fesenmayer, 
Andreas Taubert und weitere sind dann im 
Oktober zur klassischen L’Eroica mit Retro 
Rädern angereist.

Ehrungen
 Den Anwesenden wurden die Ehrungen 
des bayerischen Radsportverbandes (siehe 
oben) übergeben. Im Jahr 2019 hatten die 
Radsportler eine Strava-Challenge der 
meisten gefahren Kilometer innerhalb der 
Abteilung absolviert. Die drei Auszeich-
nungen erhielten Ludwig Schrapp, Wolf-
gang Groner und Fabian Göbel.

(Andrea

Die neue Abteilungsleitung im Radsport. Abtl. Rouven 
Behr, 2. Fabian Göbel, Schriftführer Andi Starz, Kassier 
Wolfgang Groner,

(Andreas Starz)

Liebe Radsportfreunde des SCV,
 wie ihr dem Protokoll der Jahreshaupt-
versammlung entnehmen könnt, hat 
Harald Schiller das Amt als Abteilungsleiter 
niedergelegt. An dieser Stelle möchte ich 
mich bei ihm bedanken, denn erst durch ihn 
kam ich im Februar 2020 durch das MTB 
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Training zum Radsport.
 Da ich schon immer mit dem SCV, durch 
die Handball-Abteilung, in Verbindung 
stehe und inzwischen auch selbst wieder 
aktiv im SCV bin, habe ich mich bereit 
erklärt, mich als Abteilungsleiter bei der 
Wahl aufstellen zu lassen. Nachdem ich bei 
der Wahl am 18. Juni als neuer Vorsitzender 
gewählt wurde, möchte ich euch meine 
Wünsche und Ideen für die Abteilung 
mitteilen.
 Zuerst einmal würde es mich freuen, 
wenn es weiterhin eine rege Teilnahme an 
den Rennrad- und Mountainbike-Ausfahr-
ten gibt (jeden Dienstag Rennrad-Training, 
Treffpunkt 17.30 Uhr am Sportpark / jeden 
Sonntag MTB-Training, Treffpunkt 9.30 Uhr 
an der Illerbrücke zwischen Vöhringen und 
Illerrieden). 
 Da wir aktuell keinen Nachwuchs im 
Radsport haben, möchte ich gerne dieses 
Thema angehen und versuchen ein Kinder- 
und Anfänger-MTB-Training, wie schon vor 
Corona durch Max (Harald Schiller) begon-
nen, wieder anbieten, welches voraussicht-
lich Samstagvormittag stattfinden wird.
 Darüber hinaus plane ich unseren Inter-
netauftritt zu modernisieren, um die Kom-
munikation und Informationsverteilung zu 
vereinfachen. Für weitere Anregungen oder 
Verbesserungen von eurer Seite würde ich 
mich sehr freuen. 
 Abschließend möchte ich mich bei 
Fabian Göbel (2. Vorsitzender), Andreas 
Starz (Schriftführer) und Wolfgang Groner 
(Kassierer) für die Übernahme der weiteren 
Posten bedanken und freue mich auf die 
Zusammenarbeit.

Viele Grüße,
Rouven Behr

 Während des Sportpark-Sommerfests 
waren die Radsportler nicht nur als Helfer 
aktiv, sondern haben auch eine interne 
Ausfahrt auf der kurzen Strecke der Rottal-
Classic RTF bestritten, mit anschließendem 
gemütlichem Beisammensein. Im folgen-
den ein paar Eindrücke. 

                             u

Fachpraxis

Flößerweg 10

89269 Vöhringen-Illerzell

Tel. 07307 - 9566115

guido.schmoelz@t-online.de

Bau GmbH
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noch ein paar Fotos auf der Rathaustreppe. 
Einer Einladung zu einem kleinen Steh-
empfang durfte die Gruppe zur Freude an 
diesem Moment teilhaben. 
 Die Herzsportler haben es sich nicht neh-
men lassen, dem Brautpaar ein Geschenk 
zu überbringen. Mit ein paar netten und lie-
ben Worten wünschte der Redner den Bei-
den alles Liebe und Gute, Gesundheit und 
viel Freude in ihrer Zukunft. Nach der 
kleinen Feier verabschiedete man sich vom 
Brautpaar und wünschte ihm eine schöne 
Zeit unter dem Motto: „Es ist jetzt ein 
schöner Moment“, wie der Redner sagte.
 „Wir wünschen Isabell und Frank alles 
Gute auf ihrem gemeinsamen Lebensweg, 
schön, dass wir dabei sein durften.“

Herzsportgruppe                                                
Die SCV-Herzsportgruppe gratuliert ihrer      
Übungsleiterin zur Vermählung

An einem schönen Sonnentag im Mai 
heiratete unsere Isabell ihren Frank

 Dies war Anlass für die Herzsportgruppe 
des SC Vöhringen, bei der standesamtli-
chen Zeremonie das Brautpaar ein Stück 
des Weges zu begleiten. Nachdem die 
frisch Vermählten aus dem Standesamt-
zimmer im Ulmer Rathaus  die Türe durch-
schritten, überraschte sie eine kleine Grup-
pe – mit Sportgeräten bewaffnet – in einem 
Spalier stehend. Nach den persönlichen 
Glückwünschen aller Anwesenden gab es

Herzsportgruppe                                                
Die SCV-Herzsportgruppe gratuliert ihrer      
Übungsleiterin zur Vermählung

(Manfred Müller)                                    u

Springmäuse                                 
Nach zwei Jahren endlich wieder im Einsatz              
beim Sportpark-Sommerfest

Beim traditionellen Sportpark-Som-
merfest, das dieses Jahr nach zwei 
Jahren Corona-Pause endlich wieder 
stattfand, waren die Springmäuse 
beim Aufbau der Hütten und am 
Freitag während des Kinderfestes    
am Kuchenstand mit einer großen 
Auswahl selbstgebackener Kuchen 
und bei den Wettkämpfen für den 
Fliesenlauf im Einsatz. Am Sonntag 
wurde dann von ihnen der Getränke-
stand für alkoholfreie Getränke be-
trieben. Diese Aufgaben hat das 
Springmausteam an allen Tagen mit 
viel Engagement und Freude durch-
geführt.

 Trotz wechselhaftem Wetter am Freitag 
war der Zulauf der Kinder zum Sportpark-

fest sehr groß. Noch vor der Eröffnung 
durch Bürgermeister Neher um 15 Uhr 
strömten Eltern mit ihren Kindern zum Fest. 
Während dessen bereitete das Kuchenteam 
(Ruth, Annita, Eva, Corinna, Erwin und Wal-
ter) unter Regie von Renate den Kuchen-
stand für den Ansturm vor. Erwin und Wal-
ter, verantwortlich für die Kasse des Kuchen-
standes, konnten gerade noch ihren Ku-
chen testen, bevor die ersten Käufer kamen. 
Das verlockende Kuchenangebot fand 
großen Zuspruch, und als um 17.30 Uhr 
der Kuchenstand geschlossen wurde, war 
das üppige Angebot bis auf einen kleinen 
Rest zusammengeschrumpft.
 In der Zwischenzeit fanden auf dem 
Sportplatz die Wettkämpfe statt. Wie bei 
jedem Sportparkfest betreuen die Spring-
mäuse den Staffellauf der Kinder mit den 

Teppichfliesen. Jede Mannschaft bekommt 
zwei Fliesen, mit denen die Wettkampf-
strecke von etwa 20 Metern überwunden 
werden muss, ohne den Rasen zu betreten. 
Die Betreuer Dietmar, Hanne und Gudrun 
mussten die hochmotivierten, zum Wett-
kampf angetretenen Schülergruppen ein-
weisen und korrigieren, wenn sie die Regeln 
nicht korrekt beachtet haben.
 Die Wettkämpfe konnten bei der wech-
selhaften Wetterlage trocken beendet wer-
den, doch dann setzte Regen ein. Nach Ab-
lauf unserer Aktivitäten versammelte sich 
die Freitagsmannschaft im und am Kuchen-
stand, um den erfolgreichen Tag ausklingen 
zu lassen. Als Dankeschön an sein Team 
spendierte Abteilungsleiter Dietmar eine 
Runde Pommes, die im trockenen Kuchen-
stand genüsslich verzehrt wurde.
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 Samstag und Sonntag waren dann Gott 
sei Dank herrliche Sommertage mit viel 
Sonnenschein und hohen Temperaturen. 
Viele Gäste besuchten das Fest. Das be-
scherte der Springmausmannschaft am 
Sonntag im Getränkestand für nichtalkoho-
lische Getränke in den Spitzenzeiten viel 
Arbeit. Die wartenden Kinder, aber auch die 
Erwachsenen wollten bei der Hitze natürlich 
schnell bedient werden, um ihren Durst zu 
stillen. Das bereitete Stress im Getränke-
stand, denn die Getränkeauswahl war viel-
fältig und der Kühlschrank musste ständig 
nachgefüllt werden mit der Folge, dass 
immer wieder Getränkekisten vom Kühl-
fahrzeug zum Getränkestand geschleppt 
werden, das Leergut gesammelt und be-
nutzte Gläser zum Spülen gebracht werden 
mussten. Diese Aufgaben hat Dietmar den 
ganzen Tag übernommen. Einen besonde-
ren Dank der Springmäuse für diesen Ein-
satz. Das übrige Team wurde alle zwei be-
ziehungsweise drei Stunden paarweise ge-
wechselt. Insgesamt waren Rita, Monika, 
Ina, Bärbel, Sieglinde, Michaela, Jessika mit 
Freund Alex im Einsatz.
 Abteilungsleiter Dietmar findet es  sehr 
erfreulich, dass immer wieder genügend 
Freiwillige sich bereiterklären, das tolle 
Sportparkfest mitzugestalten und dankt 
ihnen für ihren tollen Einsatz.

Achtung: 
Die Springmäuse legen dieses Jahr 
eine sportliche Sommerpause vom 1. 
bis zum 21. August ein. Die letzte 
Gymnastikstunde vor dieser Pause 
findet also am Freitag, den 29. Juli 
statt und die erste Gymnastikstunde 
nach der Pause am Dienstag, den 23. 
August.

(Walter Thill)

Walter und Erwin an der Kasse des Kuchenstandes 
testen da Kuchenangebot

Das Team im Kuchenstand; Annita, Ruth, Renate, Eva, 
Erwin, Corinna, ohne Walter (Fotograf)

Hanne überwacht die korrekte Durchführung des Wettkampfes

Das Mittagsteam Ina, Bärbel und Dietmar im Hoch-

betrieb am Getränkestand                    u

Das Mittagsteam Ina, Bärbel und Dietmar in einer ent-
spannten Phase am Getränkestand 

Dietmar befreit den Kassentisch von der Regennässe

Dietmar und Gudrun geben den Staffellaufgruppe 
Anweisungen zur korrekten Durchführung des Wett-
kampfes



30  I 144. Ausgabe Juli 2022

Stockschießen                                 
Sportpark-Sommerfest ist Stockerzeit

Die Abteilung Stockschießen, „klein 
aber oho“, zeigte sich während des 
Sportpark-Sommerfestes wieder 
höchst aktiv und präsent. 

 Am Freitag fand das traditionelle Hob-
bystockerturnier mit Eröffnung der neuen 
Stockerbahnen statt, am Samstag wurden 
die Meisterschaften der ersten Mannschaft 
in Kühbach ausgetragen (Detailbericht 
folgt) und sonntags wurde das von Alois 
Heinrich wieder belebte Wanderpokal-
turnier organisiert. Kulinarisch zeigten sich 
die Stocker für die Weißwürste am Sonntag 
verantwortlich. 
 Arbeit also genug für die Stockschützen 
und Bewährungsprobe für die neue Abtei-
lungsleitung in die Fußstapfen von Alois zu 
treten. Um es vorweg zu nehmen, dank der 
tollen Unterstützung der Abteilungsmitglie-
der und zum Teil auch der Partner (beson-
derer Dank an Andrea und Elke) gelang 
dies aus Sicht der Abteilungsleitung hervor-
ragend.
 Für das Hobbystockerturnier meldeten 
sich mit Fußball, Handball, Schützen, Be-
triebsfeuerwehr Wieland, Mummflowers, 
Puckjäger und Promi-Politik wieder sieben 
Mannschaften an. Teilweise wurde im Vor-
feld eifrig trainiert, um beim Turnier nicht 
nur optisch, sondern auch sportlich eine gu-
te Figur zu machen. Dass sie nicht nur reden 
können, sondern immer auch für Spaß und 
Sport zu haben sind, zeigte das Team „Pro-
mi-Politik“ mit unserem Landrat Thorsten 
Freudenberger, unserem Vöhringer Bürger-
meister Michael Neher und Bürgermeister 
Erich Winkler aus Nersingen (gleichzeitig 
Vorsitzender beim BLSV Neu-Ulm). Dieses 
Team war mit vollem Herzblut und Eifer da-
bei und unterschied sich damit in keiner 
Weise von den anderen – einfach Klasse.
 Pünktlich zum Turnierbeginn setzte leider 
der erste Regen ein. Dem Enthusiasmus der 
Mannschaften tat dies zunächst keinen Ab-
bruch – trotz Regen wurde mit sportlichem 
Ehrgeiz und Spaß gespielt. Leider Gottes 
nahm zur Turnierhälfte der Regen bei deut-
lichem Temperaturrückgang weiter zu, so-
dass das Turnier leider abgebrochen wer-
den musste. Ein Ersatztermin für den Herbst 
ist in Planung.
 Sonntags beim Wanderpokalturnier wie-
derum war das Wetter perfekt. Acht Mann-
schaften spielten bei besten äußeren Bedin-
gungen um den Wanderpokal. Turnierfa-
voriten waren der Titelverteidiger ESC 
Weißenhorn und dessen Vorgänger der TV 
Erkheim. Beide Mannschaften wurden ihrer 
Favoritenrolle gerecht und qualifizierten 
sich nach der Vorrunde folgerichtig für das 
Finale. Auch im Finale gab sich der TV Erk-
heim keine Blöße und gewann nach hartem 
Kampf unserer Weißenhorner Freunde den 
Wanderpokal. Insgesamt ein hochverdien-

ter Sieg des TV Erkheim, der ungeschlagen 
im Turnier blieb – herzlichen Glückwünsch 
hierzu. 
 Die Vöhringer schlugen sich in der Be-
setzung von Willi, Bernd, Manfred und 
Rainer achtbar. Mit einem 3. Platz in der 
Vorrunde wurde das kleine Finale erreicht, 
in welchem der 3. Platz auch sicher be-
hauptet wurde. Nach der Siegerehrung 
klang das Turnier auf dem Festplatz gemüt-
lich aus. PS: Auch hier bewies der TV Erk-
heim, neben seiner sportlichen Klasse, Ge-
mütlichkeit, Spaß, Geselligkeit und Sitz-
fleisch … Insgesamt ein sehr gelungenes 
Turnier.

                                 u

 Nach drei anstrengenden Tagen be-
dankt sich die Abteilungsleitung nochmals 
recht herzlich für die tatkräftige Hilfe und 
Unterstützung bei allen Helfern und Helfe-
rinnen  – vielen Dank.

(Wolfgang Stucke)   
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